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An der Ländte
wird gefeiert

BIEL Wem das Lakelive zu laut,
zu gross, zu viel oder nicht genug
ist, der wird dieses Wochenende
auf der Neptunwiese fündig.
Dort sind nämlich nicht nur
Stimmenfeuer zu sehen und zu
hören (siehe Text links): Der Zir-
kus Chnopf ist zurück in Biel.
Dort macht der vieles wie ge-
wohnt: Er verbindet erfahrene
und weniger erfahrene Künstle-
rinnen und Künstler, er liefert
eine Show aus Tanz, Musik und
Artistik und man braucht keine
Tickets, um all das sehen zu kön-
nen. Einzig etwas in den Hut soll
man am Ende des Stücks legen.
So, dass das Ganze auch irgend-
wie finanziert werden kann. Wer
mehr unterstützen möchte, greift
bei der Bar ordentlich zu. Oder

beim Popcorn. In diesem Jahr
huldigt der Chnopf den Moment.
So heisst das aktuelle Stück. Es
ist die Reaktion auf unerwartete
Situationen, auf Pannen. Manch-
mal wirft man dann einfach alles
über den Haufen, regt sich auf,
kämpft dagegen an. Oder aber
man nimmt sich einen Moment
Zeit und hält inne. Das Schöne
dabei ist doch, dass sich die
Künstlerinnen und Künstler auf
diesem Wege immer wieder neu
entdecken, gegenseitig, aber
auch für sich selbst. haf

Zirkus Chnopf
Neptunwiese, Biel
Mi., Fr./18 Uhr, 19.30 Uhr
Sa./16.30 und 19.30 Uhr
www.chnopf.ch

Da braut sich etwas
zusammen

BIEL Diese vier Frauen brauchen keine
Worte. Sie brauchen ein Cello, einen
Kontrabass, eine Trommel, viel Stimm-
volumen und vor allem ihre Körper. All
das schmücken sie mit reichlich Farbe,
Stoff und allerlei schönen Dingen. Und
dann wird gemeinsam getanzt und mu-
siziert. Ihr Anspruch: Alles läuft im
Einklang mit der Natur. Sie wollen das
Bühnenschaffen wieder mit ihrem Ur-
sprünglichen verbinden, sagt Ziska
Schiltknecht. Das seien eben Rituale,

das sei Bewegung. Ab heute sind die
vier Frauen unter dem Namen Stim-
menfeuer auf der Neptunwiese in Biel
zu sehen und vor allem zu hören. Dass
nebenan der Zirkus Chnopf sein Zelt
aufschlägt, ist kein Zufall. Schiltknecht
war bereits vor 24 Jahren einmal mit
dem Chnopf unterwegs. Diese Koope-
ration sei also quasi ein Revival, sagt
sie. «Aber wir sind zwei eigenständige
fahrende Gemeinschaften.» Die vier
Frauen sind nämlich mit ihrem Album

«Danza» auf Tour. Mit dabei haben sie
ihre Kinder und ihr halbes Hab und
Gut. Eben so, wie sich das für Fah-
rende gehört. Anders als beim Chnopf
kann man Tickets erwerben. Oder aber
man komme ohne, lege dafür aber et-
was in den Hut, sagt Schiltknecht. haf

Stimmenfeuer mit Danza
Neptunwiese, Biel
Do., Fr., Sa./21 Uhr
www.stimmenfeuer.ch

Stimmen-
feuer wollen
den Leuten
Rituale zu-
rückbringen.
ZVG

BÜREN Es ist das Fest, bei dem
sich halb Büren am Aareufer trifft
und über Sinn und Unsinn des
Lebens schwadroniert: Das
Ländtifest findet dieses Wochen-
ende nach zwei Jahren Pause wie-
der statt. Die einheimischen Ver-
eine sorgen dafür, dass niemand
hungrig oder durstig nach Hause
geht. Dazu gibt es am Samstag
Livemusik von Pipes and Drums
of Auld Bernensis. haf

Ländtifest
Ländte, Büren
Do., Fr., Sa./ab 18 Uhr, 11 Uhr
www.laendtifest.ch

LYSS Im letzten Jahr dachte sich
eine Gruppe junger Menschen aus
der Musikgesellschaft Lyss: Wieso
eigentlich nicht den Marktplatz in
Lyss mehr bespielen? Wieso nicht
einfach eine Bühne schaffen, auf der
singen, tanzen oder musizieren
kann, wer will? So riefen sie Lyss on
Stage ins Leben. Übermorgen startet
nun die zweite Ausgabe mit einem
abwechslungsreichen Programm:
Den Auftakt machen die Jazzgruppe
Bowler Hats – die damit auch gleich
ihr 55-jähriges Bestehen feiert – und
die sechs Musiker von Mixtones, die
mit einer Mischung aus Funk-,
RnB-, Blues- und Rock-Covers auf-
fährt. Am Samstag stehen dann
gleich sechs Formationen auf der
Bühne, unter anderem die Brass
Band Latzhose sowie The Night
Hawks. Und danach geht es fleissig

weiter: Jeden Freitag und jeden
Samstag wird es im August Konzerte
geben, von Irish Folk bis hin zu Pop
und einer Tanzaufführung. Dazu gibt
es Flüssiges und weniger Flüssiges
für den Magen. Unterstützt wird das
OK von zahlreichen Vereinen aus der
Region. Den Künstlerinnen und
Künstler auf der Bühne wird zur Ver-
fügung gestellt, was sie benötigen.
Und zuhören und zusehen darf man
gratis. Somit wird der Marktplatz zu
einem Ort der Begegnung für alle.
Und das den gesamten August über.
Zum Schluss, am 27. August, spannt
Lyss on Stage mit dem Multikultifest
zusammen. Das wird was geben. haf

Lyss on Stage
Marktplatz, Lyss
Fr., Sa./ab 18.15 Uhr, ab 11 Uhr
www.lyssonstage.ch

In Lyss steht
wieder eine
Bühne

Der Chnopf ist
wieder in Biel

Ist das eine Erfahrene? Oder vielleicht eine noch Lernende? ZVG

Auf dem Marktplatz kommen im Au-
gust alle zusammen. ZVG


